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ten)
Y (Kap 2) Platzhalter für Datum wann die Rechnung eingereicht wird
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1 Grundsätze
1.1 Definition

• Alle Abweichungen nach der Freigabe vom Projektauftrag, genehmigten Projektvorga-
ben und Projektständen, insbesondere auch von vertraglich geregelten Planungs- und 
Werkleistungen, sowie genehmigten Termin- und Kostenplanungen gelten als Projek-
tänderung.

• Der Nachtrag ist eine bereinigte und von beiden Seiten akzeptierte Leistungsabwei-
chung inkl. Kosten- und Terminaussage. Der Nachtrag basiert auf einem begründeten 
Mehr- oder Mindervergütungsanspruch und ist die Folge einer Projektänderung.

• Regienachtrag: Wenn die Regiearbeit nicht im Werkvertrag vereinbart ist, ist sie als 
Projektänderung zu handhaben und die Kompetenz zur Regieanweisung hat der Bau-
projektleiter im Rahmen der Kompetenzordnung

• Geltungsbereich: Das Dokument gilt für Bauprojekte und Instandsetzungsprojekte am 
Kantonsspital St. Gallen

1.2 Projektänderungsarten

1.3 „Spielregeln“
• Projektänderungen werden schriftlich mit dem Änderungsantrag beim Bauprojekt-

leiter eingebracht, auf der Änderungsliste mit fortlaufender Nummerierung geführt 
und anhand eines 3 Stufen Modells (Anerkennung/Machbarkeit/Planung) abgehan-
delt.

• Projektänderungen werden von der Bauprojektleitung HOCH im Rahmen der 
Kompetenzregelung anerkannt und freigegeben. Projektänderungen müssen aus 
der Projektreserve finanziert werden.

• Wird durch die Projektänderungen die Projektreserve überschritten, müssen sie 
vom Bauherrenvertreter anerkannt und freigegeben werden. Sie werden aus der 
Bauherrenreserve finanziert.

• Wird durch eine Projektänderung der bewilligte Projektkredit erhöht, muss ein Än-
derungsantrag eingereicht werden. Der Antrag wird vom PPC und PPB beurteilt. 
Bei der Freigabe vom Änderungsantrag durch das PPC/PPB wird der Projektkredit 
erhöht.
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2 Ablauf, Fristen Projektände-
rungsmanagement

Bestandteil vom Projektänderungsmanagement
(Bestellungsänderungen, Projektänderungen Planung / Realisierung. Nachträge Planer, Nach-
träge Unternehmer)

Hinweis
Die Freigabe erfolgt jeweils im Rahmen vom gültigen Kompetenzreglement HOCH/KSSG (siehe 
Seite 8)

WAS VERANTWORT-
LICH WANN BEMERKUNG

Antrag einreichen KSSG/PLANER ∆

Prüfung Antrag
Freigabe Antrag PL BH 5

Bei Ablehnung Rückkommen-
santrag gemäss Organigramm 
PHB möglich

Erfassung in der Projektände-
rungsliste Planer 6

Aufwandabschätzung Planer-hono-
rare Planer 10

OK, Freigabe Machbarkeitsstudie PL BH 15

An
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ke
nn

un
g

Machbarkeitsstudie erarbeiten Planer W

Kostengenauigkeit +/- 25%
Die Dauer von der zu erarbei-
tenden Machbarkeitsstudie ist 
abhängig vom Arbeitsumfang

Projektänderungsantragsformular 
einreichen Planer W Link zum Formular einfügen

Freigabe Machbarkeitsstudie inkl. 
der Grobkostenschätzung (+/-25%) PL BH W+10

Erfolgt keine Ausführung, fallen 
Planer Honorare an für die Era-
rbeitung der Machbarkeitsstu-
die

Projektänderungsliste und Kosten-
prognose nachführen Planer W+15

PL BH hat nach mindestens 
W+15 Tagen Kenntnis über 
Mehr- oder Minderkosten

M
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ar
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it
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WAS VERANTWORT-
LICH WANN BEMERKUNG

Vorprojekt oder Bauprojekt
oder Offerte Unternehmer Planer X Kostengenauigkeit +/- 10%

Freigabe Vorprojekt, Bauprojekt 
oder der Offerte Unternehmer Bauherr X + 5

Projektänderungsliste und Kosten-
prognose nachführen Planer X + 10 Pl

an
un

g 
/ A

us
fü

hr
un

g 

Ausführung U / (Planer) Y

Einreichen Schlussrechnung
zur bewilligten Projektänderung U Y + 20

Prüfung Schlussrechnung und 
Differenzbereinigung Planer / (U) Y + 30

Einreichen der finalen Rechnung U Z

Projektänderungsliste und Kosten-
prognose nachführen Planer Z + 90 Quartalsweise (dito Reporting)

Kostengenauigkeit +/- 0%
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3 Ablauf, Fristen Regiearbei-
ten

Regiearbeiten, SIA 118 Art. 44ff
(welche nicht im Werkvertrag vereinbart sind)
Hinweis
Die Freigabe erfolgt jeweils im Rahmen vom gültigen Kompetenzreglement KSSG / SAG (siehe 
Seite 8)

WAS VERANTWORT-
LICH WANN BEMERKUNG

Anzeige Regierarbeiten U ∆

Prüfung Regiearbeiten Planer 1

Anzeige/Nachtrag Regiearbeiten 
inkl. Kosten dem PL Bau Planer 5 Kostengenauigkeit +/- 25%

Freigabe Regiearbeiten/Nachtrag Bauherr/Planer 5

Zur Abwendung von Schäden 
darf der Planer direkt freigeben 
im Rahmen der Kompetenzord-
nung

Projektänderungsliste und Kosten-
prognose nachführen Planer 5

PL Bauherr hat nach 5 AT 
Kenntnis von Regie ausserhalb 
VW 

Ausführen der Regiearbeiten U X

Einreichen Regie Rapport an PG U X + 1

Prüfung Rapport und Rückmel-
dung an Unternehmer Planer 8

Differenzenbereinigung mit Unter-
nehmer Planer 18

Einreichen der finalen
Regierechnung U y

Projektänderungsliste und Kosten-
prognose nachführen Planer Y + 90 Quartalsweise (dito Reporting)

Kostengenauigkeit +/- 0%

Max. 7 AT nach 
SIA 118

Innert Monatsfrist nach SIA 
118

Abhängig vom Unternehmer
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4 Auszug Kompetenzreglement HOCH / SAG HOCH
Das Kompetenzreglement des Unternehmens HOCH Health Ostschweiz sowie der Tochterge-
sellschaft Spitalanlagengesellschaft HOCH Health Ostschweiz wird aufgrund der Fusion der 
vier Spitalregionen am 1. Januar 2025 überarbeitet.

Das bisherige Kompetenzreglement vom KSSG und der SAG hat bis zur Vernehmlassung der 
neuen Kompetenzreglemente seine Gültigkeit.

Auszug aus dem per 20.08.2019 vernehmlassten Kompetenzreglement für Dienstleistungsde-
partemente am Kantonsspital St. Gallen.

Auszug aus dem per 13.09.2019 vernehmlassten Kompetenzreglement für Dienstleistungsdepartemente 
der Spitalanlagengesellschaft.
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